
In der Weihnachtsbäckerei  
Gibt es manche Leckerei  
Zwischen Mehl und Milch  
Macht so mancher Knilch  
Eine riesengroße Kleckerei 
ǁ: In der Weihnachtsbäckerei :ǁ 
 
1. Wo ist das Rezept geblieben  
Von den Plätzchen, die wir lieben?  
Wer hat das Rezept – verschleppt?  
Na, dann müssen wir es packen, e 
einfach frei nach Schnauze backen.  
Schmeißt den Ofen an – und ran! 

2. Brauchen wir nicht Schokolade 
Zucker, Nüsse und Sukkade  
Und ein bisschen Zimt? – Das stimmt. 
Butter, Mehl und Milch verrühren , 
zwischendurch einmal probieren  
und dann kommt das Ei. – Vorbei ! 
 
3. Bitte mal zur Seite treten 
Denn wir brauchen Platz zum Kneten. 
Sind die Finger rein? – Du Schwein! 
Sind die Plätzchen, die wir stechen, 
erstmal auf den Ofenblechen, 
warten wir gespannt…   Verbrannt! 
 

Advents- und Weihnachtslieder singen auf dem  

1. Ihr Kinderlein, kommet, o kommet doch all’! 
Zur Krippe her kommet in Betlehems Stall 
und seht, was in dieser hochheiligen Nacht 
der Vater im Himmel für Freude uns macht. 

2. O seht in der Krippe, im nächtlichen Stall, 
seht hier bei des Lichtleins hellglänzendem Strahl, 
den lieblichen Knaben, das himmlische Kind, 
viel schöner und holder, als Engelein sind. 

3. Da liegt es, das Kindlein, auf Heu und auf Stroh. 
 Maria und Josef betrachten es froh. 
Die redlichen Hirten knie’n betend davor. 
Hoch oben schwebt jubelnd der Engelein Chor. 

4. O beugt wie die Hirten anbetend die Knie, 
erhebet die Hände und danket wie sie! 
Stimmt freudig, ihr Kinder,  
wer wollt sich nicht freu’n,  
stimmt freudig zum Jubel der Engel mit ein.  

Macht hoch die Tür,  
die Tor macht weit; 

es kommt der Herr der Herrlichkeit, 

ein König aller Königreich, 

ein Heiland aller Welt zugleich, 

der Heil und Leben mit sich bringt; 

derhalben jauchzt, mit Freuden singt: 

Gelobet sei mein Gott, 

mein Schöpfer reich von Rat. 
 

2. Er ist gerecht, ein Helfer wert; 

Sanftmütigkeit ist sein Gefährt, 

sein Königskron ist Heiligkeit, 

sein Zepter ist Barmherzigkeit; 

all unsre Not zum End er bringt, 

derhalben jauchzt, mit Freuden singt: 

Gelobet sei mein Gott, 

mein Heiland groß von Tat. 
 

3. O wohl dem Land, o wohl der Stadt, 

    so diesen König bei sich hat. 

    Wohl allen Herzen insgemein, 

    da dieser König ziehet ein. 

    Er ist die rechte Freudensonn, 

    bringt mit sich lauter Freud und Wonn. 

    Gelobet sei mein Gott, 

    mein Tröster früh und spat. 

Niederkaufungen 
Weihnachtlichen Markt 

Alle Jahre wieder  

kommt das Christuskind 
auf die Erde nieder, wo wir Menschen sind; 

2. Kehrt mit seinem Segen ein in jedes Haus, 
    geht auf allen Wegen mit uns ein und aus; 

3. Ist auch mir zur Seite still und unerkannt, 
    dass es treu mich leite an der lieben Hand. 

https://de.wikipedia.org/wiki/Weihnachtskrippe
https://de.wikipedia.org/wiki/Betlehem
https://de.wikipedia.org/wiki/Jesuskind
https://de.wikipedia.org/wiki/Maria_%28Mutter_Jesu%29
https://de.wikipedia.org/wiki/Josef_von_Nazaret


Kommet, ihr Hirten,  
ihr Männer und Fraun, 
kommet, das liebliche Kindlein zu schaun, 
Christus, der Herr, ist heute geboren, 
den Gott zum Heiland euch hat erkoren. 
Fürchtet euch nicht! 
2. Lasset uns sehen in Bethlehems Stall, 
was uns verheißen der himmlische Schall; 
was wir dort finden, lasset uns künden, 
lasset uns preisen in frommen Weisen. 
Halleluja! 
3. Wahrlich, die Engel verkündigen heut 
Bethlehems Hirtenvolk gar große Freud: 
Nun soll es werden Friede auf Erden, 
den Menschen allen ein Wohlgefallen. 
Ehre sei Gott! 
 
1. O du fröhliche, o du selige, 

   gnadenbringende Weihnachtszeit! 

   Welt ging verloren, Christ ist geboren: 

   Freue, freue dich, o Christenheit! 

2. O du fröhliche, o du selige, 

   gnadenbringende Weihnachtszeit! 

   Christ ist erschienen, uns zu versühnen: 

   Freue, freue dich, o Christenheit! 

3. O du fröhliche, o du selige, 

   gnadenbringende Weihnachtszeit! 

   Himmlische Heere jauchzen dir Ehre: 

   Freue, freue dich, o Christenheit! 

 

1.Vom Himmel hoch, da komm ich her. 
Ich bring’ euch gute neue Mär, 
Der guten Mär bring ich so viel, 

Davon ich singn und sagen will. 

2. Euch ist ein Kindlein heut’ geborn 
Von einer Jungfrau auserkorn, 
Ein Kindelein, so zart und fein, 
Das soll eu’r Freud und Wonne sein. 

3. Es ist der Herr Christ, unser Gott, 

Der will euch führn aus aller Not, 
Er will eu’r Heiland selber sein, 
Von allen Sünden machen rein. 

4. Er bringt euch alle Seligkeit, 
Die Gott der Vater hat bereit, 
Dass ihr mit uns im Himmelreich 

Sollt leben nun und ewiglich. 

5. So merket nun das Zeichen recht: 
Die Krippe, Windelein so schlecht, 
Da findet ihr das Kind gelegt, 
Das alle Welt erhält und trägt. 

Fröhliche Weihnacht überall! 
tönet durch die Lüfte froher Schall. 
Weihnachtston, Weihnachtsbaum, 
Weihnachtsduft in jedem Raum! 
„Fröhliche Weihnacht überall!“ 
tönet durch die Lüfte froher Schall. 
1. Darum alle stimmet in den Jubelton, 
    denn es kommt das Licht der Welt 
    von des Vaters Thron.         → Refrain 
2. Licht auf dunklem Wege, unser Licht bist du; 
    denn du führst, die dir vertraun, 
    ein zu sel’ger Ruh’.       → Refrain 
3. Was wir andern taten, sei getan für dich, 
    das bekennen jeder muss, 
    Christkind kam für mich.  →Refrain 
 

1. Süßer die Glocken nie klingen 
als zu der Weihnachtszeit: 
S' ist als ob Engelein singen 
wieder von Frieden und Freud'. 
|: Wie sie gesungen in seliger Nacht. :| 
Refrain:  Glocken mit heiligem Klang, 
        klinget die Erde entlang! 
2. Oh, wenn die Glocken erklingen, 
schnell sie das Christkindlein hört; 
tut sich vom Himmel dann schwingen 
eilig hernieder zur Erd'. 
|:Segnet den Vater, die Mutter, das Kind.:|→Refr. 
3. Klinget mit lieblichem Schalle 
über die Meere noch weit, 
dass sich erfreuen doch alle 
seliger Weihnachtszeit. 
|: Alle aufjauchzen mit herrlichem Sang.:| →Refr. 

JINGLE BELLS        
1. Dashing through the snow 
On a one-horse open sleigh, over the fields we go,  
Laughing all the way; Bells on bob-tail ring, 
Making spirits bright,  
What fun it is to ride and sing 
A sleighing song tonight. 
 

Refr.:Jingle bells, jingle bells, Jingle all the way! 
O what fun it is to ride in a one-horse open sleigh 
 

Now the ground is white 
Go it while you’re young, take the girls along 
And sing this sleighing song;  
Just get a bob-tailed bay  
Two-forty as his speed hitch him to an open sleigh 
And crack! you’ll take the lead. 


